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STADTTEIL-INFOS
KOSTENLOS

11.500 x

8. + 9. dezember:
Adventszauber in St. Tönis
13. januar:
Karnevalistische Messe

20. januar:
Kinderprinzentreffen
9. februar:
Galasitzung der Prinzengarde

16./17. februar:
Sitzung KG Nachtfalter
3. märz:
Karnevalszug in St. Tönis

HIGHLIGHTS IN UND UM TÖNISVORST

wunschbaumaktion 
zum fest der feste

vorst

3. Krefelder
Weihnachtssingen
Krefelder Galopprennbahn

Einlass ab 16.00 Uhr
Beginn: 17.00 Uhr

Freier Eintritt und freie Platzwahl

 23. Dezember 2018
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		Wunschbau  maktion		

Termine
Dezember

Fr, 07.:	18 bis 23 Uhr Anglüh´n zum 
Weihnachtsmarkt, Rathausplatz
Sa, 08.:	 10 bis 13 Uhr Tag der offe-
nen Türe, Michael-Ende-Gymnasium
Sa, 08.:	 11 bis 18 Uhr Weihnachts-
markt in St. Tönis
So, 09.:	 2. Advent 
So, 09.:	 11 bis 18 Uhr Weihnachts-
markt in St. Tönis 
So, 09.:	 13 bis 18 Uhr Verkaufs- 
offener Sonntag in St. Tönis 
Mi, 12.:	 19.30 Uhr Jazz-Abend 
im Ravivi
So, 16.:	 3. Advent
So, 16.:	 13 bis 18 Uhr Verkaufsof-
fener Sonntag in Krefeld
So, 16.:	 17 Uhr Konzert der Forst-
walder Chöre, Kirche Marie Waldrast, 
Hermann-Schuhmacher-Straße 
So, 16.:	 17 Uhr Loss mer Singe 
– Christmastime des Akkordeon 
Orchester, Corneliusstraße 25b
Mi, 19.:	 18 Uhr Ratssitzung
So, 23.:	 17 Uhr 3. Krefelder 
Weihnachtssingen auf der Krefelder 
Rennbahn
Mo, 24.:	 4. Advent und Heiligabend
Di, 25.:	 1. Weihnachtsfeiertag
Mi, 26.:	 2. Weihnachtsfeiertag
Mo, 31.:	 Silvester

Januar

Di, 01.:	 Neujahr
So, 06.:	 Hl. D. Könige
So, 06.:	 11 Uhr Matinee-Neujahrs-
konzert, Forum Corneliusfeld 
So, 06.:	 13 bis 18 Uhr „Neu-
jahrs-Shopping“, verkaufsoffener 
Sonntag in Krefeld und Kempen

So, 13.:	 10 Uhr Karnevalistische 
Messe, Ev. Kirche, Hülser Straße
Mi, 16.:	 18 Uhr Ratssitung
Sa, 19.:	 14.11 bis 17 Uhr Bunter 
Kinderkarnevalsnachmittag, Forum 
Corneliusfeld
So, 20.:	 11 bis 16 Uhr Kinder-
prinzentreffen, Rathaus und anschlie-
ßend im Forum Corneliusfeld 

Februar

Fr, 08.:	19.45 Uhr Prunksitzung der 
Mösche-Männekes im Seidenweber-
haus
Sa, 09.:	 20 Uhr Gala zu Ehren 
des Klappertüütordens-Trägers der 
Prinzengarde, Forum Corneliusfeld
Do, 14.: Valentinstag
Sa, 16.:	 17 Uhr Damensitzung der 
KG Nachtfalter, Forum Corneliusfeld
Sa, 16.:	 20 Uhr Loss mer singe 
danze fiere des Akkordeon Orchester, 
Corneliusstraße 25b
So, 17.:	 11 Uhr Herrensitzung der 
KG Nachtfalter, Forum Corneliusfeld
Do, 28.:	 18.11 Uhr Altweiberparty 
des TKK, Zelt an der Willicher Straße

März

Fr, 01.:	15 Uhr Kinder-Karnevals-Nach-
mittag, Zelt an der Willicher Straße
Sa, 02.:	 14 Uhr Karnevalistische 
Messe, Zelt an der Willicher Straße
Sa, 02.:	 15 Uhr Bürger-Karne-
vals-Nachmittag, Zelt an der Willicher 
Straße
So, 03.:	 14.11 Uhr Tulpensonntags-
zug, ab Gelderner Straße
So, 03.:	 Nach Zugende Narren-
schwoof im Zelt an der Willicher Straße
Mo, 04.:	 Rosenmontag
Mi, 13.:	 19.30 Uhr Jazz-Abend im 
Ravivi
Mi, 20.:	 Frühlingsanfang 
Do, 21.:	 18 Uhr Ratssitzung
Do, 26.:	 1. Ausgabe „St. Tönis life“ 
2019

Zum vierten Mal organisiert der 
Pfarreirat der katholischen Ge-
meinde St. Cornelius in diesem 
Jahr den „Lebendigen Adventska-
lender“. 
Vierzehn Gastgeber freuen sich da-
rauf, ihren Besuchern jeweils um 
18 Uhr eine besinnliche Viertelstun-
de zu schenken. Vor einem festlich 
dekorierten Fenster wird es Musik 
und Gedichte geben, Geschichten 
und Gebete. Das Programm gestal-
ten die Gastgeber. Anschließend 
werden Gebäck oder ein warmes 
Getränk gereicht. Empfohlen wird, 
eine Taschenlampe mitzubringen. 
Die Idee hinter dem „Lebendigen 
Adventskalender“ sei es, Menschen 
in der Vorweihnachtszeit zusammen 
zu bringen und in der allgemeinen 
Hektik einen besinnlichen Moment 
zu bieten, der zeige, wie schön die 
Adventszeit sei, erklärt Koordinatorin 
Monika Driskes. 

Besinnliche Momente 
im Advent

Adventsfenster

Verbleibende Termine: 
6. Dezember, Förderverein 
Stadtbücherei, Hochstr. 20a; 
7. Dezember, CDU Tönisvorst, 
Antoniusstr. 7; 
10. Dezember, Katholische 
Grundschule, Schulstr. 13; 
12. Dezember, Heimatbund, 
Antoniusstr. 6; 
13. Dezember, Familie Neutzling, 
Hülser Str. 85; 
14. Dezember, Frau Ulbrich/ 
Frau Hermkens, Sternstr. 49; 
17. Dezember, Frau Strüder/ 
Frau Stark, Am Marienheim 12; 
18. Dezember, Grundschule, 
Hülser Str. 51; 
19. Dezember, Frau Klein, Südstr. 3; 
20. Dezember, Gemeindevorstand, 
Pfarrkirche St. Cornelius; 
21. Dezember, Kolpingsfamilie, 
Hospitalstr./ Ecke Kolpingstraße. 
(red) 

VIELE WUNSCH- 
GESCHENKE
130 Kindern werden gerne von 
Bürgerinnen und Bürgern aus  
Tönisvorst ein Herzenswunsch  
erfüllt. 
Pädagoginnen des städtischen 
Schulsozialdienstes hatten die Mäd-
chen und Jungen der Grundschulen 
und den Klassen 5 bis 7 nach be-
sonderen Empfehlungen gebeten, 
eine kleine Wunschkarte mit Vor-
name, Alter und Lieblingsgeschenk 
auszufüllen. “Wünsche werden 
wahr” ist das Motto der bereits ge-
meinsamen Aktion vom Verein Apfel-
blüte e.V., der Stadt Tönisvorst und 
der Sparkasse Krefeld in Tönisvorst. 
Die Wunschkarten verzieren zwei 
hohe Tannenbäume. Im Finanzcenter 
St. Tönis, Ringstraße 1, und im städ-
tischen Verwaltungsgebäude von 
St. Tönis, Bahnstraße 15, können 
Wunschkarten ausgesucht werden. 
Jedes Geschenk soll weihnachtlich 
verpackt werden. Letzter Abgabeter-
min ist am Dienstag, 18. Dezember, 
im Büro der Schulsozialarbeit, Raum 
D001 im Erdgeschoss, Schulzen-
trum Corneliusfeld, Corneliusstraße 
25. Vorher ist bereits eine Abgabe 
möglich: Montag bis Mittwoch, 8 bis 

Freude am Wunschbaum: (v.l.) Pädagogin 
Eva Hachmann, Bürgermeister Thomas 
Goßen, Vorsitzende Birgit Koenen vom 
Apfelblüte e.V., FinanzCenter-Leiter Horst 
Klausmann und Pädagogin Tanja Bruckes. 

15 Uhr, Donnerstag 8 bis 16 Uhr und 
Freitag, 8 bis 12 Uhr. Die Wunsch-
baumhotline: 02151/79 26 70. (qpr)

st.tönis VORST
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liebe leser!
editorial

Wir befinden uns auf der Zielgeraden 
des Jahres 2018. Die letzten Wochen 
im Dezember sind dann hoffentlich 
der besinnlichen Zeit gewidmet, denn 
Stress hat man unterjährig mehr 
als genug. Wir blicken in der heuti-
gen Ausgabe auf die verbleibenden 
Termine der Adventsfenster, auf die 
Wunschbaumaktion des Vereins Ap-
felblüte und dem Adventszauber am 
zweiten Adventswochenende. Freuen 

dürfen Sie sich auch über zahlreiche 
Impressionen von der Lichternacht 
Anfang November sowie vom Mar-
tinszug am 12. November. Auf Seite 
7. schließen wir unsere Serie „Rund 
um das Gewerbegebiet Maysweg“ 
mit einem PR-Artikel über das Res-
taurant „Oriental Garden“ ab. 

Ihnen eine besinnliche und friedvolle 
Weihnachtszeit sowie einen guten und 
gesundes Übergang in das Jahr 2019!

Wir sehen und hören voneinander, 
spätestens zur nächsten Ausgabe am 
28. März 2019!

Ihr/Euer Team von „st. tönis life“
Tobias Stümges & Christian A. Kölker

www.Allianz-Frick.de

Torsten Frick
Generalvertretung

Höhenhöfe 11,

47918 Tönisvorst

Tel: 02151/99320

ART OF HAIR BY
Marie Brandts
Hochstrasse 11
47918 Tönisvorst

Di - Fr 9 - 18 Uhr
Sa 8 - 14 Uhr

Instagram: art_of_hair_toenisvorst

02151 - 15 44 380

Adventszauber
Weihnachten in St. Tönis

Die Tage bis zum Weihnachts-
fest sind gezählt. Der alljährliche 
Adventszauber, organisiert vom 
St. Töniser Werbering, startet am 
Freitagabend, 7. Dezember, mit 
dem traditionellen Anglüh´n. 

Am Samstag und Sonntag, 8. und 
9. Dezember, öffnet dann der Weih-
nachtsmarkt seine Türen. Es gibt 
Kindertheater und der Nikolaus ist zu 
Besuch. Die vielen bunten Marktstän-
de öffnen ab 11 Uhr und der Sonntag 
ist zudem verkaufsoffen. Gute, ausge-
lassene Stimmung ist garantiert: Beim 
Anglüh´n am Freitagabend, ab 18 Uhr, 
wird den Musik- und Tanzbegeisterten 
auf dem Rathausplatz ordentlich „ein-
geheizt“. Rino Caruana, 2. Vorsitzender 
des Werberings, hat wieder einen DJ 
engagiert, der Aprés-Ski-Feeling zau-
bern und fetzige Partymusik auflegen 
wird. Das Tönisvorster Karnevalskomi-
tee ist das ganze lange Wochenende 
mit einem großen Getränkestand ver-
treten. Silvia Schacks vom TKK kündigt 
an: „Außerdem wird unser großer roter 
Karnevalswagen, den wir neu gestaltet 
haben, diesmal auf dem Rathausplatz 
stehen. Am Stand der Freiwilligen Feu-
erwehr wird wieder Feuerzangenbowle 

gereicht. Metzgerei Helbig aus Vorst 
bietet Suppen und Gegrilltes an. Auch 
für den Nachwuchs gibt es Programm 
und Angebote: Das Tönisvorster Kas-
pertheater Zipfelmütze tritt wieder auf. 
Die Kinder dürfen dem Heimathaus 
auf der Antoniusstraße (Eingang Seu-
lenhof) einen Besuch abstatten. Dort 
wartet eine spannende Geschichte, 
die natürlich wie gewohnt ein gutes 
Ende findet. Geplant sind zwei Auf-
führungen am Samstag, 8. Dezember, 
gegen 14 und 17 Uhr. (Änderungen 
vorbehalten). Ein weiteres Highlight für 
die Jüngsten: Der Nikolaus mit seinen 
Begleitengeln wird wieder an beiden 

Markttagen, Samstag und Sonntag, 
für glänzende Kinderaugen sorgen. 
Er zieht jeweils am Spätnachmittag 
durch die Stadt und verteilt süße Köst-
lichkeiten. Das große bunte Kinderka-
russell wird selbstverständlich auch 
wieder seine Runden drehen und zum 
Mitfahren einladen. Man trifft sich in 
St. Tönis beim Adventszauber vom 7. 
bis 9. Dezember zum Einkaufen, Bum-
meln, Stöbern, Verweilen, Genießen 
und Freunde treffen! (red)

Nächste Ausgabe:
15.02.2019
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Menschen aus St. Tönis

Zur Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen des Vorstands und Eh-
rungen verdienter Mitglieder traf 
sich der Ortsverein Tönisvorst des 
Deutschen Roten Kreuzes im DRK-
Heim an der Jägerstraße. 

Auszeichnungen und Ehrungen beim DRK Tönisvorst 

Zwölf Jahre lang war Annegret 
Backes Bereitschaftsleiterin des 
DRK-Zugs St. Tönis. Nun hat die 
58-Jährige aus gesundheitlichen 
Gründen das Amt abgegeben. Bei 
der Jahreshauptversammlung, zu 

Ende des Jahres geht Ute Käm-
mer in den Ruhestand. 25 Jahre 
lang war die 63-Jährige im Dienst 
der katholischen Kindergärten 
von St. Tönis. 
Wer Ute Kämmer bei der Arbeit 
sieht, kommt nicht auf die Idee, dass 
diese Frau dran denkt, in Rente zu 
gehen. Die Erzieherin sitzt inmitten 
einer Schar von Kindern und fühlt 
sich sichtlich wohl. „Es fällt mir in 
der Tat schwer, Abschied zu neh-
men“, sagt die 63-Jährige, die sich 
Ende Dezember nach 25 Dienstjah-
ren als Kindergärtnerin in St. Tönis 
verabschiedet. „Gerade läuft es so 
gut: Wir haben ein tolles Kollegium, 
supernette Kinder und das neue, of-
fene Konzept gefällt mir sehr gut“, 
sagt die St. Töniserin, aber: „Wenn 
es am Schönsten ist, soll man ge-

Ein Abschied mit Wehmut
hen.“ Im November 1993 hat die 
gelernte Industriekauffrau im dama-
ligen Kindergarten Marienheim, heu-
te Katholisches Familienzentrum, als 
Kindergärtnerin begonnen. „Ich war 
eine klassische Quereinsteigerin“, 
erzählt Ute Kämmer. Als Mutter von 
drei Kindern und langjähriges Mit-
glied im Elternrat hat sie die Ein-
richtung gut kennengelernt, als die 
damalige Leiterin ihr eine Stelle 
anbietet. Die junge Frau nimmt die 
Herausforderung an und holt sich 
das nötige pädagogische Fachwis-
sen bei diversen Fortbildungen. Vom 
Marienheim wechselt sie nach zehn 
Jahren mit einer halben Stelle in den 
katholischen Kindergarten St. Anto-
nius. Dort ist sie bis heute mit viel 
Herzblut bei der Arbeit und nimmt 
bei ihrem Abschied am 21. Dezem-

Ehrenamt

ber viele schöne Erinnerungen mit. 
Untätig wird Ute Kämmer auch im 
nächsten Jahr nicht sein. Nach wie 
vor kümmert sie sich um die Buch-

führung im Betrieb ihres Mannes. 
Und dann sind da noch vier Enkel-
kinder, die sich sicher freuen, wenn 
Oma mehr Zeit für sie hat. (red)

der die Mitglieder des Deutschen 
Roten Kreuzes Tönisvorst im Ver-
einsheim an der Jägerstraße zusam-
men kamen, wählten sie den 44-jäh-
rigen André Schwickart zum neuen 
Bereitschaftsleiter für St. Tönis. Wil-
ma Jansen bleibt Bereitschaftsleite-
rin in Vorst. Nicht nur diese Perso-
nalie stand auf der Tagesordnung. 
Es galt, den gesamten Vorstand, 
der sich vor drei Jahren komplett 
neu gefunden hat, zu entlasten und 
Neuwahlen durchzuführen. Dabei 
stellte sich allerdings heraus, dass 
die Mitglieder sehr zufrieden mit der 
Arbeit ihres Vorstands sind. So bleibt 
Thomas Goßen der Vorsitzende des 
DRK-Ortsvereins, Franziska Seefeld 
und Gerd Beudels bleiben seine 
Stellvertreter. Auch Rolf Höfer wurde 
als Schatzmeister und Geschäftsfüh-
rer wiedergewählt. Als Bereitschafts-

arzt gehört Dr. Patrick Braß weiterhin 
dem Vorstand an. Wilma Jansen und 
Regina Kaul bleiben Beisitzerinnen. 
Auch Ehrungen gab es bei der Ver-
sammlung. „Das ist ein Leben im 
Dienst des DRK“, sagte Thomas 
Goßen, als er Christel Trippen nach 
vorne bat. 55 Jahre lang ist die Se-
niorin bereits beim DRK aktiv. Auch 
Klaus Schüller wurde geehrt. Er ist 
seit 45 Jahren im DRK. Für 40 Jah-
re Mitgliedschaft bekamen Annegret 
Backes und Rolf Höfer, „die beiden 
Gesichter des DRK in St. Tönis“, wie 
der Vorsitzende sagte, neben den 
Präsenten des Ortsvereins auch die 
Ehrennadel vom Landschaftsver-
band. Für 30-jährige Zugehörigkeit 
wurden Barbara Kerstan und Manu-
ela Tillmanns geehrt. Seit 20 Jahren 
ist Tanja Voss dabei. (red)

 Stümges Media Gruppe
Print     PR    Marketing    Moderation

Sie als Verein, Einzelhändler, Dienstleister oder 
Unternehmen möchten PR-Informationen verbreiten, 
wissen aber nicht so richtig wie? 

Sprechen Sie uns an!

Tobias Stümges
02151 656373

www.stuemges-mediagruppe.de

Bild: S. Wickerath

Bild: S. Wickerath



ST. Tönis life 5

Rückblick St. Martin

Am Montag, 12. November, zogen 
mehr als 1200 Schulkinder der 
drei Grundschulen, die fünften und 
sechsten Klassen der Rupert-Neu-
deck-Gesamtschule und die fünfte 
Klasse des Michael-Ende-Gymna-
siums mit ihren bunten Laternen 
durch St. Tönis. 
Begleitet wurden sie dabei unter 
anderem auch durch Bürgermeister 
Thomas Goßen. Im Anschluss an den 
Zug gab es ein Feuerwerk. (tob)

Mehr als 1000 Kinder zogen 
durch die Apfelstadt

Baumschule
Jörg Vennekel
Garten- und Landschaftsbau

Beratung und Verkauf:
Di., Do. und Sa. 8.00 - 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung:
Tel. 02151/657696

· Blütensträucher
· Heckenpflanzen
· Obstgehölze
· uvm.

Höferweg 4 · 47839 Krefeld · www.joerg-vennekel.de 
– Auf dem Hüskeshof zwischen Hüls und Tönisvorst –

Jetz
t ist

 

     
Pflanzz

eit!Wir wünschen eine 

schöne Adventszeit 

uns alles Gute  

für 2019
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Nächstenliebe		Musik   verbindet

An der Aktion “Weihnachten im 
Schuhkarton” hat sich jetzt die 
städtische Kindertagesstätte “Wie-
senzauber” beteiligt: Über 20 Pakete 
haben Kinder, Eltern und Freunde 
der Einrichtung zusammengetragen. 

Weihnacht im Schuhkarton
Darin verborgen: Kleine Weihnachts-
geschenke für Kinder vom Säuglings- 
alter bis hin zu einem Alter von 14 
Jahren. Das können Kuscheltiere, 
Kleidungsstücke, Schulmaterialien, 
haltbare Süßigkeiten oder auch Spiele 
sein. In Kürze gehen die Kartons zu 
einer der offiziellen Sammelstellen, 
um von hieraus in die diesjährigen 
Partnerländer verschickt zu werden, zu 
denen Georgien, die Ukraine, Republik 
Moldau, Rumänien oder Serbien gehö-
ren. „Weihnachten im Schuhkarton“ ist 
eine Aktion des christlichen Werks „Ge-
schenke der Hoffnung e.V.“ (red)

Vor 145 Jahren wurde der Kirchen-
chor der katholischen Pfarre St. 
Cornelius gegründet. Für die Mit-
glieder ein Anlass, ein Stiftungs-
fest zu feiern. 
Nach der musikalischen Mitgestal-
tung des Gottesdienstes kamen die 
40 Sängerinnen und Sänger zusam-
men, um die Gründung ihres Chores 
in gemütlicher Runde zu feiern und 
einige Mitglieder zu ehren. So sind 
Elisabeth Beckers und Rainer Lenn-
artz seit 65 Jahren, Wilma Thürlings 
seit 60 Jahren, Manfred Maubach seit 
50 Jahren sowie Robert Zanotti und 
Heinz-Joachim Bouverie seit 25 Jah-
ren dabei. Sie alle bekamen von der 
Vorsitzenden Martina Hillebrands eine 
Auszeichnung. Genau 145 Jahre ist es 
her, dass sich in der St. Töniser Pfarre 
der „Kirchengesangverein“ gründete, 
damals als reiner Männerchor. Kurze 
Zeit später kam ein Knabenchor hin-
zu. Erst in den 1930er Jahren kam 
es zur Gründung eines Damenchors. 
Im Zweiten Weltkrieg probten die we-
nigen Zuhause gebliebenen Männer 
und die Frauen gemeinsam. Nach 

dem Krieg wurde das beibehalten und 
aus den ehemals zwei Chören wurde 
ein großer. Zu Hochzeiten hatte der 
Kirchenchor St. Cornelius 120 Mit-
glieder, heute sind es 40 Aktive. Mit 
Chorleiter Stefan Thomas und dem 
Kirchenchor aus St. Hubert gestalten 
sie ein großes Konzert im Jahr und 
etwa 20 bis 25 Messen. Zum Reper-
toire gehören moderne und klassische 
Lieder. Wer sich für den Chor interes-
siert, findet weitere Informationen 
auf der Homepage der Pfarre (www.
cornelius-tv.de) unter dem Stichwort 
„Pfarrgruppen“. (red)

v.l.: Manfred Maubauch, Elisabeth Be-
ckers, Wilma Thürlings, Heinz-Joachim 
Bouverie, Rainer Lennartz und Robert 
Zanotti. Bild: S. Wickerath

Das Metzgerhandwerk gehört zu 
den ältesten Berufen der Welt. 
Dennoch müssen Metzgermeister 
sich fit machen für die Zukunft. 
Und das tut Metzgermeister Markus Hel-
big, der Inhaber der Landfleischerei Hel-
big: Er besuchte als gestandener Hand-
werksmeister Seminare in Landshut und 
im Bildungszentrum der Fleischerschule 
Augsburg und ließ sich dort in diesem 
Jahr zuerst zum Fleisch-Sommelier und 
im August auch noch zum Wurst-Schin-
ken-Sommelier ausbilden. Er nahm in bei-
den Fällen an einer Prüfung teil und erhielt 
jeweils ein Zertifikat. Es war übrigens der 
erste Kurs dieser Art weltweit. Sommelier 
ist ein Begriff, den man vom Wein kennt, 
der aber jetzt auch auf andere Bereiche 
wie Bier, Käse und Brot übertragen wurde. 
Er meint so viel wie „Genussbotschafter“ 
und setzt spezielle Kenntnisse voraus. 
In den Kursen lernte Markus Helbig, ein 

Landfleischerei Helbig 
PR-Advertorial

erfahrener Metzgermeister, der in achter 
Generation die Tradition des Betriebs fort-
setzt, selbst noch viel Neues über Rassen, 
verschiedenste Fleisch-Qualitäten und vor 
allem über besondere Zuschnitte, wie sie 
bei Steaks und Roastbeef, aber auch bei 
anderen Stücken jetzt verwendet wer-
den. Dass auch Qualitätsfleisch je nach 
der Fütterung der Tiere, dem Reifegrad 
und der Art und Weise der Zubereitung 
unterschiedlich schmeckt, lernte der 
Sommelier auf den Seminaren und will 
sein Wissen nun an seine Kunden weiter-
geben. Die Landfleischerei Helbig hat sich 
einen Namen gemacht mit ihren vielfach 
prämierten rheinischen und schlesischen 
Spezialitäten. Das Besondere daran: Hier 
wird aus Rohgewürzen selbst eine Mi-
schung hergestellt, keine fertig gekaufte 
Mischung verwendet. Bei Helbig gibt es 
eine hauseigene Schlachtung und über 
90 leckere Wurst- und Schinkensorten 
aus eigener Herstellung. Dry Age Beef, die 
alte Reifemethode für qualitativ hochwer-
tiges Fleisch, wird hier bereits seit langem 
verkauft. Einen intensiven Geschmack 
hat das Fleisch von Wasserbüffeln, das 
erstmals in der Landfleischerei Helbig für 
Steaks, Braten und Patties für Burger an-
geboten wird. Die Qualitätsprodukte der 
Metzgerei werden nicht nur im Geschäft 
an der Eichenstraße 5. in Vorst, sondern 
auch auf Märkten in St. Tönis, Wesel und 
Lank-Latum verkauft. (jk-) 

Die Kolpingsfamilie St. Tönis ver-
kauft am Samstag, 8., und Samstag, 
15. Dezember von 8.30 Uhr bis 14 
Uhr wieder Weihnachtsbäume im 
Hof der Gaststätte „Zur Linde“, Wil-

Kolpingsfamilie verkauft 
wieder Weihnachtsbäume

Für den guten Zweck

licher Straße. 
Das eingenommene Geld fließt seit 40 
Jahren zum Kolpingwerk Indien, das 
jungen Menschen damit eine Ausbil-
dung ermöglicht. (red)

Ehrungen beim Kirchenchor 
St. Cornelius
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Sonderseite „Rund um das Gewerbegebiet Maysweg“

Reiki- und Entspannungs-
zentrum Tönisvorst
Anja Scheler
Ostring 1
47918 Tönisvorst
Tel. 0172-7062822
www.anshanti.de

AS
H A U S T E C H N I K

&

A&S Haustechnik GmbH
Ostring 1 · 47918 Tönisvorst

Tel. 02151 9939-0

Filippakis
Industriestraße 2a, 47918 Tönisvorst

02151 7880838

���������
���������

���������
������

����
��
	������
��
���
���	�
������

Zoobedarf Hitzegrad
47918 St. Tönis
Maysweg 10 

Tel 02151-8214114
www.zoobedarf-hitzegrad.de

Viania Herstellerverkauf 
Maysweg 3
47918 Tönisvorst
Tel. 02151 9341297
viania.toenisvorst@gmail.com

Montag – Freitag:  10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 17.00 Uhr

Viania Herstellerverkauf 
Maysweg 3
47918 Tönisvorst
Tel. 02151 9341297
viania.toenisvorst@gmail.com

Montag – Freitag:  10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 17.00 Uhr

Viania Herstellerverkauf 
Maysweg 3
47918 Tönisvorst
Tel. 02151 9341297
viania.toenisvorst@gmail.com

Montag – Freitag:  10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 17.00 Uhr

St. Tönis · Maysweg 10

Jetzt buchen bei Ihrem Mediaberater:  
Günter Stammes

Tel.: 02151 701435 
E-Mail: stammes@lifejournale.de

Nächste Ausgabe  

28.03.2019 st.tönis VORST

Großer Beliebtheit erfreut sich das 
im August 2017 eröffnete neue 
Restaurant „Oriental Garden“ auf 
dem früheren Kressgelände am 
Maysweg in St. Tönis. 
Die Familie Yeh, die weitere Restau-
rants in Düsseldorf, Neuss und Köln 
betreibt, zog von der Löwenburg in 
Krefeld im Sommer 2017 nach Tö-
nisvorst und hat diesen Schritt nicht 
bereut. Die fast 300 Sitzplätze sind 
abends und an Wochenenden oft 
ausgebucht, so dass sich eine vor-
herige Reservierung empfiehlt. Aber 
auch unter der Woche kommen die 
Gäste gerne zum „Oriental Garden“, 
um „Asian Cuisine“ zu genießen. In 
dem modern eingerichteten Restau-
rant im 120 Jahre alten Gemäuer 
kann man á la carte unter rund 100 
Spezialitäten wählen oder am Buffet 
japanische, mongolische und chine-
sische Köstlichkeiten probieren. Auf 
1000 Quadratmetern ist ein großzü-
gig zugeschnittenes Restaurant der 
Erlebnis-Gastronomie entstanden. 
Im Außenbereich an einem großen 
Teich gibt es außerdem für die warme  
Jahreszeit 100 Außenplätze auf der 
Terrasse. Restaurantleiter Paimao 
Yeh, dessen Sohn und Schwieger-
tochter das „Oriental Garden“ in  
St. Tönis betreiben, erklärt die Philo- 
sophie des Gastro-Unternehmens: 
„Wir wollen nicht um jeden Preis die 
Billigsten sein, aber wir legen im In-
teresse unserer Gäste besonderen 
Wert auf eine hervorragende Qualität 
unserer Speisen“. Neben bekannten 
chinesischen Gerichten gibt es mon-
tags bis freitags mittags ein schmack-
haftes Buffet einschließlich Sushi zum 
Preis von 8,90 Euro, samstags und 

Japanische, mongolische & chinesische Küche in bester Qualität

sonntags ein erweitertes Buffet mit 
Live Cooking für 12,90 Euro zur „Hap-
py Hour“ und 15,90 Euro am Abend. 
Jeder Gast kann sich beim Live Coo-
king seinen Fisch, sein Fleisch, das 
Gemüse und die Gewürze selbst 
aussuchen. Die Auswahl reicht vom 
Strauß und Hirsch bis zum Känguru 
und bei Meeresfrüchten von Garnelen 
über Papageienfische bis zur Seezun-
ge. Auf dem besonders heißen Grill 
nach Mongolen-Art wird hier gebrut-
zelt. Eine weitere Besonderheit: Hier 
wird auch Sushi nach japanischer 
Art zubereitet. Yeh`s Sohn Chih Yeh 
hat die Kunst bei einem japanischen  
Sushi-Meister in Düsseldorf erlernt. 
Das Dessertangebot ist ebenfalls 
reichhaltig: von Litschis über lecke-
res Gebäck bis zu Soft- und Speiseeis 
reicht die Palette. Restaurantchef Yeh 
ist sehr zufrieden, wie gut das neue 

Restaurantleiter Yeh

Lokal in St. Tönis schon in kurzer Zeit 
angenommen wurde. Viele Stamm- 
gäste aus den 20 Jahren der Krefelder 
Zeit zogen mit um in die benachbarte  
Apfelstadt, neue Gäste kamen reich-
lich hinzu. Die Öffnungszeiten des 
„Oriental Garden“ zu Weihnach-
ten und Silvester: Hl. Abend ist das  
Restaurant von 18 bis 21 Uhr geöff-
net, an beiden Feiertagen von 12 bis 
22 Uhr, zu Silvester bis 24 Uhr und zu 
Neujahr von 12 bis 22 Uhr. Reichlich 
Parkplätze sind vorhanden! (jk-)

Wir wünschen unseren Gästen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch in das neue 
Jahr. Wir bedanken uns für Ihr Ver-
trauen in diesem Jahr und hoffen 
darauf, dass wir Sie auch im neuen 
Jahr begrüßen dürfen. 
Ihre Familie Yeh

Oriental Garden: Erlebnis-Gastronomie 
in der 120 Jahre alten Textilfabrik Kress

ist Mit dem Einzel-
handel verbunden...
Wir sind seit 2017
Mitglied im Werbering
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Karstens Eck

Stimmungsvolle Weihnachten 
und ein gutes Neues Jahr

politische Welt ist einem schnellen 
Wandel unterworfen. Die Angst vor 
Armut etwa im Alter ist gestiegen. Ob 
alle Zweifel, wie und ob es gut weiter 
geht mit diesem Land, wirklich be-
rechtigt sind, bleibt natürlich erst ein-
mal offen. Aber eines ist sicher: Bange 
machen gilt nicht. Ernst nehmen, was 
sich tut in der Welt, sicherlich, aber 
nicht alles ist wirklich so schlimm, 
wie es vielleicht auf den ersten Blick 
erscheinen mag. Da möchte ich Ihnen 
heute Mut machen. Dies ist die letzte 
„life“-Ausgabe in diesem Jahr. Danke, 
liebe Leserinnen und Leser, dass Sie 
uns die Treue gehalten haben und uns 
durch das ablaufende Jahr begleitet 
haben. Wir haben ein positives Echo 
von Ihnen erfahren, darüber haben wir 
uns sehr gefreut. Ich wünsche Ihnen 
und Ihren Familien ein schönes Weih-
nachtsfest und ein hoffentlich gutes 
Jahr 2019! (jk-)

Advent, Advent – mehr als ein 
Lichtlein brennt. Nun ist sie wieder 
da, die stimmungsvolle Vorweih-
nachtszeit, für viele Menschen 
vielleicht die schönste Zeit des 
Jahres. 
Advent- und Weihnachtsmärkte schaf-
fen eine stimmungsvolle Atmosphäre. 
Der Duft von Punsch und Glühwein, 
von Püfferkes und Waffeln zieht durch 
die Luft. Vielleicht zieht mit den weih-
nachtlichen Gefühlen ja auch mal ein 
bisschen Ruhe in die Köpfe ein. Wir le-
ben ja in politisch wie gesellschaftlich 
sehr nervösen und aufgeregten Zeiten. 
Zwar geht es allem Anschein nach den 
meisten Menschen in diesem Land 
wohl vergleichsweise gut bis sehr gut, 
vergleicht man Lebenssituationen mit 
anderen Ländern. Und dennoch ist 
in den letzten Jahren zugleich eine 
große Sorge vor der Zukunft in das 
Land gezogen. Da sind zum einen die 
sich sehr schnell und ziemlich radikal 
verändernden politischen Ansichten 
und zum anderen die massiven Ver-
änderungen in einer globalisierten 
und zunehmend digitalisierten Welt. 
Das schafft sicherlich Vorteile, bringt 
aber auch Zukunftsängste hervor. Die 

PR-Advertorial Kosmetikstudio Malibu

VIANIA WÄSCHE HERSTELLERVERKAUF 
MAYSWEG 3  |  47918 TÖNISVORST  |  TELEFON 02151 9341297

MO - FR 10.00 - 19.00 UHR | SA 10.00 - 17.00 UHR

Schöne 
Geschenkideen 
zu Weihnachten, 

wie Dessous, 
Bademäntel oder 

Hausanzüge. 

Am Sonntag, 09.12.

haben wir für Sie 

geöffnet! 
Seit April dieses Jahres bietet 
Richarda Muschkein ihrem moder-
nen Kosmetik- und Fußpflegestu-
dio „Malibu“ an der Marktstraße in 
St. Tönis ihren Kunden professio-
nelle Gesichts- und Hautbehand-
lungen verschiedenster Art an. 
Die Palette ihrer Dienstleistungen reicht 
von der medizinischen Fußpflege und 
Maniküre bis zur Ganzkörperbehandlung 
und zu Massagen sowie von Ayurveda bis 
zur klassischen Aroma-Wellness-Mas-
sage. „Schönheit und Pflege unserer 
Kunden sind uns wichtig. In meinem 
Schönheitssalon werden alle Behand-
lungen nach modernsten Methoden und 
Erkenntnissen umgesetzt. Wir arbeiten 
so natürlich wie möglich und verwenden 
vor allem die Qualitätsprodukte von LBC 
Paris Bio Cosmétiques, garantiert hor-
monfrei und ohne Mineralöle, ohne Para-
bene und auch ohne tierische Produkte. 
Verwendet werden hochwertige natür-
liche Öle in Verbindung mit innovativen 
pflanzlichen Wirkstoffen und Vitaminen. 
Unsere Arbeit ist dabei ganz individuell 
auf den jeweiligen Hauttyp abgestimmt.“ 
Richarda Muschke ist seit fast 30 Jahren 
selbständig im Beruf und hat entspre-
chend viel Erfahrung. Sie hat ihr Team 
in diesem Jahr um Monika Haumann 

Professionelle Pflege  
im modernen Schönheitssalon

ergänzt, eine junge Frau, die eine Ausbil-
dung als staatlich geprüfte Kosmetikerin 
abgeschlossen hat. Richarda Muschke 
hat im Neubau an der Ecke Marktstraße 
/ Hospitalstraße mitten im Zentrum von 
St. Tönis ein Kosmetikstudio mit zwei 
Behandlungsräumen eingerichtet, in 
dem sich die Kunden wohlfühlen kön-
nen. Schon aus ihrer Zeit im Studio an 
der Friedenstraße in St. Tönis hat sie eine 
Vielzahl von Stammkunden. In der Haupt-
sache kommen zwar Frauen zur Behand-
lung, aber auch viele Männer vertrauen 
sich bei der Pflege den professionellen 
Händen von Richarda Muschke und ihrer 
Mitarbeiterin an. Die jüngste Kundin ist 
zwölf Jahre jung, die älteste 93 Jahre alt. 
So kann man hier sowohl bei Hautpro-
blemen in der Pubertät wie im Alter hel-
fen. Richarda Muschke rät grundsätzlich 
jedem, rechtzeitig mit der kosmetischen 
Behandlung zu beginnen. So könne man 
zwar den Alterungsprozess nicht aufhal-
ten, ihn aber auf jeden Fall hinauszögern, 
sagt die erfahrene Kosmetikerin. Sie 
führt das Kosmetik- und Fußpflegestudio 
„Malibu“ als Ausbildungsbetrieb und wird 
als Hygienebetrieb auch regelmäßig vom 
Kreisgesundheitsamt überprüft. Im kom-
menden Jahr möchte Richarda Muschke 
auch Workshops durchführen, mit denen 
sie ihren Kunden und Kundinnen wert-
volle Tipps für die Pflege zu Hause geben 
möchte. (jk-)

Richarda Muschke
Marktstraße 23
47918 Tönisvorst
Öffnungszeiten:
dienstags bis freitags 
9.00-18.00 Uhr
montags, samstags 
und sonntags geschlossen
Telefon: 02151 79 8179
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Rückblick Lichternacht

Der Werbering St. Tönis beleuch-
tete am Freitag, 02. November, bei 
der Lichternacht attraktiv Fassa-
den, Torbögen und Baumkronen. 
Im Zauber des Lichtes kamen viele 
Besucher von nah und fern zum Ein-
kaufen, Bummeln und Klönen in die 
St. Töniser Innenstadt. Harry Klupsch 
sang für die gute Sache am Brat-
wurststand und spendete im Nach-
gang 457,60 Euro für einen guten 
Zweck an die Tönisvorster Hilfe. (tob)

leuchtendes st. tönis

„Meine Arbeit ist eine 
Herzensangelegenheit“ 
Wenn Michaela Wardin einem die 
Türe ihres Wohnhauses auf der 
Berliner Straße 185 in St. Tönis 
öffnet, dann hat man nicht nur den 
angenehmen Duft aus dem Reich 
von Ayurveda in der Nase, sondern 
merkt schnell, dass die 48-Jährige 
Mutter von vier Kindern ihre Arbeit 
liebt. 
„Meine Herzensprojekte sehe ich nicht 
als Arbeit an – das ist meine Berufung“, 
so die Yogalehrerin und Gewaltpräven-
tionstrainerin. Zusammen mit ihrem 
Ehemann Rainer (57) leitet sie seit 
vielen Jahren die Karate-Abteilung des 
SC Bayer 05 in Uerdingen. Aus dieser 
gemeinsamen Arbeit haben sich mit 
den Jahren und einer Yogalehrerausbil-
dung die Schwerpunkte Yoga und Ge-
waltprävention entwickelt, die Michaela 
Wardin miteinander gekonnt in ihren 
Kursen lehrt und verbindet. So ist es ihr 
ein großes Anliegen ihre Yogakurse für 
jeden zugänglich zu machen. „Yoga ist 
eine Jahrtausend alte Gesundheitsleh-
re. „Vini Yoga, so der Yogastil, baut auf 
Anpassungen und Hilfsmaterialien auf, 
so dass viele Körperübungen für jeden 
Menschen ausführbar sind. So sind ihre 
Yogaklassen gezielt auf Individualunter-

PR-Advertorial – MIWA

richt und Kleingruppen ausgerichtet. 
Die Verbindung von Yoga zur Gewalt-
prävention wird durch Achtsamkeits- 
und Atemübungen hergestellt. Gerade 
jetzt in einer Zeit wo das subjektive 
Sicherheitsempfinden immer mehr 
schwindet, möchte sie ihren Kunden 
mit Selbstbehauptungs- und Selbst-
verteidigungskursen ein gewisses Maß 
an Sicherheit vermitteln. Diese Kurse 
richten sich an Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene. Zu beiden Schwerpunkten 
bietet sie Kurse in den eignenen Räu-
men und im Marienheim, Rue de Sees 
32, in St. Tönis an.  (tob)

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.miwa-yoga-ayuverda.de 
oder telefonisch unter 0151 64 813 896
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St. Töniser im WDR

„Weltenbummler“ steht auf der Vi-
sitenkarte des Mannes, den viele 
Menschen im Kreis Viersen vor 
allem von seinem ehemaligen Eh-
renamt kennen: Der gelernte Bank-
kaufmann Michael Steeg war von 
1991 bis 2016 Pressesprecher der 
Freiwilligen Feuerwehr in der Stadt 
Tönisvorst, von 1994 bis 2003 zu-
dem auch der stets gut informierte 
und immer freundliche Sprecher 
des Kreisfeuerwehrverbandes 
Viersen. 
Die Presse bescheinigte ihm bei sei-
nem Ausscheiden, er habe als „Stim-
me der Feuerwehr“ in der Region Pi-
onierarbeit geleistet. Dem kann man 
nur zustimmen. Und das Engagement 
in der Feuerwehr, der er seit 1979 
angehörte, ging noch weit darüber hi-
naus. Steeg bildete von 2000 bis 2005 
Jugendfeuerwehren auf NRW-Lan-
desebene im Bereich der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit aus, gehörte dem 
Fachausschuss Presse des Landesfeu-
erwehrverbandes für den Regierungs-
bezirk Düsseldorf an und hatte immer 
ein offenes Ohr für die Kameraden der 
Löschzüge im Kreisgebiet, denen er 
seine Erfahrungen weitergab. Er ist be-
sonders stolz darauf, dass die beiden 
Feuerwehren sowohl in St.Tönis wie in 
Vorst ihn in ihre Ehrenabteilungen auf-
genommen haben. Bis heute engagiert 
sich Michael Steeg ehrenamtlich: Er ist 
– gemeinsam mit Sylvie Gülich - Vor-
sitzender des Partnerschaftskomitees 
Sées, der Partnerstadt in Frankreich. 
Zudem kennt man ihn aus seinem 
Engagement als Senator der Prinzen-
garde und als Büttenredner mit seinen 

der „Weltenbummler“
Menschen aus Tönisvorst

Aktivitäten im heimischen Karneval. Als 
passives Mitglied gehört er unter an-
derem den Heimatfreunden Vorst und 
dem Heimatbund St. Tönis, dem Akkor-
deonorchester, dem Stadtkulturbund 
und der Rumänienhilfe Vorst an. Mit 
dem pfiffigen Spruch: „Ich reise um die 
Welt, verleb` dabei mein Geld. Noch will 
ich nicht in` s Altenheim - bei Mager-
quark und Haferschleim“ beschreibt er 
seine Passion: durch die Welt zu reisen, 
auch zu sehr fernen Zielen, und frem-
de Menschen und Länder kennen zu 
lernen. Mindestens zweimal pro Jahr 
flog er in die Ferne. In Zahlen hat er 
dabei schon Erstaunliches vollbracht: 
Bei 107 Flügen legte er mehr als 300 
000 Flugkilometer zurück. Respekt! 
Asien ist seine Leidenschaft:  Zuletzt 
besuchte er Myanmar, davor war er in 
Peking und Shanghai, in Vietnam und 
Taiwan, auch in Indien und Indonesien. 
Aber auch nach Brasilien, Argentinien 
und Paraguay, sowie nach Kanada, auf 
die Malediven, nach Russland, Jorda-
nien, Israel, Island und in die Vereini-
gten Staaten reiste er bereits. Zweimal 
war er in New York, einmal aus einem 
ganz besonderen Grund: Gemeinsam 
mit seinem Kameraden von der Feuer-
wehr, Norbert Caelers, flog er 2011 in 
die Metropole der Staaten, um an den 
Gedenkfeiern zu 9/11 teilzunehmen. Er 
macht gerne geführte Gruppenreisen, 
bei denen er nette Menschen ken-
nenlernt und viel über die Menschen 
in fremden Ländern und ihr Leben er-
fährt. Was er sieht, hält er in vielen, mit 
viel Liebe gestalteten Fotobüchern von 
beachtlichem Umfang fest. 48 derar-
tige Fotobücher hat er schon gestaltet. 
Und wenn die Gesundheit es zulässt, 
dürften noch einige dazu kommen. 
Wenn er erst mal Rentner ist, plant 
er auch längere Auslandsaufenthalte. 
Der „Weltenbummler“ Michael Steeg 
beschließt unser Gespräch mit einem 
weiteren netten Spruch: “Reisen macht 
bescheiden, man merkt, welch kleinen 
Platz man in der Welt einnimmt!“ (jk-)

W. Roth GmbH 
Tönisberger Str. 81-83 
47839 Krefeld-Hüls 
Tel.: 02151-733700

Das Team der Firma Roth dankt für die  
vertrauensvolle Zusammenarbeit.  
Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes, erfolgreiches Jahr 2019.

Auf Gut Krusshof, Oberbenrader 
Straße 51 (Nähe Hückelsmay) hat 
Andreas Moritz, Mitglied im Bundes-
verband Osteopathie e.V. (BVO), eine 
eigene Praxis eröffnet. 
Seit seinem Staatsexamen zum Phy-
siotherapeuten im Jahr 2000 hat er 
sich kontinuierlich weitergebildet, un-
ter anderem durch eine fünfjährige 
berufsbegleitende Ausbildung an der 
International Academy of Osteropathy 
(IAO). Die Osteopathie ist eine ganz-
heitliche Medizin mit dem Ziel, die 
Funktionsstörungen und Blockaden zu 
lösen, die eine Krankheit herbeiführen 
oder begünstigen. Weitere Infos unter 
Telefon 0160 98744850 oder unter  
www.osteopathie-moritz.de (red)

Neue Praxis für Osteopathie
PR-Advertorial

So mancher, der im WDR Fernse-
hen die Sendung „Ihre Meinung“ 
mit Bettina Böttinger gesehen hat, 
wird einen Interviewpartner aus 
Tönisvorst erkannt haben. 
Die 90 minütige Diskussionssen-
dung mit dem Unterthema: „Wie 
gerecht oder ungerecht geht es in 
NRW zu?“ wurde live aus der Ober-
hausener Turbinenhalle gesendet. 
Bettina Böttinger hatte neben Anja 

Theo Blankers bei Bettina Böttinger
Weber (DGB-Vorsitzende NRW) und 
Johannes Vogel (FDP-NRW-General-
sekretär und Bundestagsabgeord-
neter) auch kompetente Bürger aus 
Nordrhein-Westfalen eingeladen. 
Einer dieser Interviewpartner war 
Theo Blankers aus Tönisvorst. Er war 
bis zu seinem Renteneintritt vor gar 
nicht langer Zeit noch in der Jugend-
hilfe beruflich tätig. In der Diskussi-
on stellte er die sehr schwere und 

Rumohr_Anz_91,5x50mm.indd   1 26.02.2012   17:43:50 Uhr
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zugleich mangelhafte Situation in 
diesem Bereich dar und forderte die 
Politik auf, hier schnellstmöglich für 
Abhilfe oder deutliche Verbesserung 
einzutreten. Bettina Böttinger dankte 
dem Tönisvorster Theo Blankers für 
seinen kritischen, aber zugleich infor-
mativen Wortbeitrag. Das anwesende 
Publikum kommentierte Blankers` 
Aussagen mit einem lang anhal-
tenden Applaus. (jk-)
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	 FESTLICHER APPELL

Nächste Ausgabe  

22.02.2019

Mit einem fröhlichen Appell be-
reits am 3. November starteten 
gemeinsam die Prinzengarde St. 
Tönis und die Treuen Husaren in 
die närrische Session. 
Neue Ehrenoffiziere wurden an dem 
Abend Britta Oellers MdL, Filialleiter 
Jürgen Suhens von der Volksbank 
Krefeld und seit dem 11. November 
auch der Tönisvorster SPD-Vorsit-
zende Helge Schwarz. Zu neuen 
Ehrensenatoren ernannte die Garde 
Stefan Horst und Markus Daniels. 
(qpr)  

Neue Ehren-
offiziere 

Britta Oellers (MdL) und Volksbank Filial-
leiter Jürgen Suhens  freuen sich über die 
Ernennung zu Ehrenoffizieren.

Sie wollen 
dabei sein? 
Dann rufen 
sie uns an! 
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